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Text 

§ 414. (1) Die Ansprüche gegen den Spediteur wegen Verlustes, Minderung, Beschädigung oder verspäteter 
Ablieferung des Gutes verjähren in einem Jahre. Die Verjährungsfrist kann durch Vertrag verlängert werden. 

(2) Die Verjährung beginnt im Falle der Beschädigung oder Minderung mit dem Ablaufe des Tages, an 
welchem die Ablieferung stattgefunden hat, im Falle des Verlustes oder der verspäteten Ablieferung mit dem 
Ablaufe des Tages, an welchem die Ablieferung hätte bewirkt sein müssen. 

(3) Die im Abs. 1 bezeichneten Ansprüche können nach der Vollendung der Verjährung nur aufgerechnet 
werden, wenn vorher der Verlust, die Minderung, die Beschädigung oder die verspätete Ablieferung dem 
Spediteur angezeigt oder die Anzeige an ihn abgesendet worden ist. Der Anzeige an den Spediteur steht es 
gleich, wenn gerichtliche Beweisaufnahme zur Sicherung des Beweises beantragt oder in einem zwischen dem 
Versender und dem Empfänger oder einem späteren Erwerber des Gutes wegen des Verlustes, der Minderung, 
der Beschädigung oder der verspäteten Ablieferung anhängigen Rechtsstreite dem Spediteur der Streit verkündet 
wird. 

(4) Diese Vorschriften finden keine Anwendung, wenn der Spediteur den Verlust, die Minderung, die 
Beschädigung oder die verspätete Ablieferung des Gutes vorsätzlich herbeigeführt hat. 


